
Protokoll 

über die Sitzung des Ausländerbeirates am 21. Juni 2023 im 

Magistratssitzungszimmer des Stadtschlosses 

Beginn: 18:00 Uhr,  

Ende: 19:35 

Anwesende:  

Der Vorsitzende:  
Herr Abdulkerim Demir 

Stimmberechtige Mitglieder:  

Frau Dilvin Osman, Herr Abdel Bayadrah, Frau Ivana Atanasova, Herr Tekin 
Ufuk, Herr Nihat Dalmis, Herr Singh Ramandeep 

Von der Verwaltung:  

Herr Farid Taskin, Herr Stefan Mölleney 

Aus der Stadtverordnetenversammlung: Herr Dr. Albert Post CDU-Fraktion 

& Vorsitzender Schul-& Kulturausschuss, Guido Lomb CDU-Fraktion 

Entschuldigt:  
Herr Oberbürgermeister Dr. Wingenfeld, Bürgermeister Dag Wehner, Frau 

Gudrun Jonas, Frau Gülselin Esentürk, Frau Elena Varntoumian  

Begrüßung 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen 
wurde und dass das Gremium beschlussfähig ist. Gegen die Tagesordnung beste-
hen keine Einwände. Gegenüber dem Protokoll der letzten Sitzung vom 
24.04.2023 bestehen keine Einwände.  

 

Bevor es zu Top 1 geht, wird das neue Mitglied des Ausländerbeirats Singh  

Ramandeep herzlich begrüßt und willkommen geheißen.  

 

 

 

 



Top 1 Vortrag „Autoritäre Versuchungen, rechter Populismus und  

Fake News“ 

Der Vorsitzende beginnt mit Top 1 und bewirbt die Veranstaltung. 

Die Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte Hessen (agah) und die Rosa-Luxem-

burg-Stiftung Hessen, laden alle Interessierten zu einem Vortrag mit Diskussion 

ein. Der Titel der Veranstaltung lautet: "Autoritäre Versuchungen, rechter Po-

pulismus und Fake News - Gefahren und Herausforderungen für die De-

mokratie". Die Veranstaltung findet am Freitag, den 23. Juni, im Hochschul-

zentrum Fulda Transfer statt.  

Frau Dilvin Osmann fasst inhaltlich zusammen: 

Prof. Dr. Benno Hafeneger wird die Bedrohung durch eine vernetzte und ge-

waltaffine Rechte untersuchen, während sich Enis Gülegen mit der politischen 

Programmatik der populistischen Rechte aus migrantischer Perspektive beschäf-

tigt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei Getränken und Snacks ins Gespräch 

zu kommen. Die agah sieht in der Stärkung rechtspopulistischer Bewegungen eine 

Gefährdung für die Mehrheit der Bevölkerung, die nicht mit deren Menschen- und 

Weltbild übereinstimmt. 

Im Vorfeld gab es keine Anmeldungen, daher ist es schwierig einzuschätzen wie 

viele Personen die Veranstaltung besuchen werden. Der Vorsitzende bittet daher 

alle Anwesenden die kommende Veranstaltung im eigenen Umfeld zu bewerben.  

Die Veranstaltung ist eine gute Möglichkeit für eine engere Zusammenarbeit mit 

den Ausländerbeiräten aus der Region. 

Einladungen an die Ausländerbeiräte Künzell und die Integrationskommission 

Hünfeld werden versendet.  

Für die Zukunft ist es sinnvoll mit anderen Beiräten zusammenzuarbeiten und sich 

inhaltlich auszutauschen.  

 

Top 2 Interkulturelle Woche 2023 

Die Interkulturellen Wochen 2023 finden vom 15. September bis zum 03. Ok-

tober 2023 in Fulda statt.  

In diesem Jahr wird die Interkulturelle Woche aus zwei aufregenden Teilen be-

stehen. Erstens gibt es ein gemeinsames Programmheft, das sowohl digital als 

auch gedruckt veröffentlicht wird.  

 

Zweitens wird dieses Jahr eine Festveranstaltung stattfinden. Anstatt einer 

Auftaktveranstaltung, wird das Fest am Samstag, den 23. September 2023 auf 

dem Bahnhofsvorplatz und der oberen Bahnhofsstraße abgehalten.  

 

Das Motto der Interkulturellen Woche 2023 lautet: "Neue Räume". Es themati-

siert die Forderung nach dem Öffnen, Gestalten, Schaffen, Verbinden, Nutzen 

und Betreten neuer Räume. Dabei werden Fragen nach Zugang und Ausschluss 

diskutiert, sowie die Bedeutung bereits erkämpfter Räume.  

 



Die Anmeldefrist für die IKW 2023 endet Anfang Juli. Bei weiteren Fragen zwecks 

Informationen oder Organisation bitte an Farid Taskin (farid.taskin@fulda.de) 

wenden. 

 

TOP 3 Verschiedenes 

 

 Singh Ramandeep stellt sich als neues Mitglied vor und würde sich als 

stellv. Vorsitzender zur Wahl stellen, fügt jedoch hinzu, dass er Fulda aus 

beruflichen Gründen spätestens im November verlassen wird. 

 

 Ein stellv. Vorsitzender muss gewählt werden. Dies wird auf die nächste Sit-

zung verschoben. 

 

 Es wurden Probleme mit der Ausländerbehörde erläutert, darunter Schwie-

rigkeiten mit Anträgen, der Umgang mit Klient*innen sowie ein schlecht be-

werteter Service. 

 Insbesondere wurde die extrem schlechte Erreichbarkeit der Behörde kriti-

siert. 

 Als Lösungsansatz wurde vorgeschlagen, die Kritik in einer vernünftigen 

Formulierung mit der Amtsleitung der Ausländerbehörde zu teilen. 

 Zudem sollten Servicemängel, unnötige Hürden und übertriebene Anforde-

rungen dokumentiert werden, um diese schriftlich zu sammeln und an rele-

vante städtische Gremien weiterzuleiten. 

 Vor der Umsetzung dieser Maßnahmen sollte ein konkretes Ziel definiert 

werden. 

 Um konkrete Beispiele für Probleme zu sammeln, wurde betont, dass das 

Einverständnis der Betroffenen notwendig ist. 

 Es wurde empfohlen, eine Beschwerde-Liste anzulegen, um Probleme und 

Kritikpunkte zu erfassen und zu dokumentieren. 

 Beobachtung von Diskriminierung nach der Wahl in der Türkei – Es wurden 

fälschliche Verbindung zu Präsident Erdogan von Arbeitgebern und Vermie-

tern hergestellt. 

 Besorgnis über Vorurteile und Diskriminierung wird geäußert. 

 Vor der Sommerpause findet keine weitere Sitzung statt. 

 

Fulda, 22.06.2023 

 

Farid Taskin 

mailto:farid.taskin@fulda.de


 

Anwesenheitsliste – Gäste- Ausländerbeiratssitzung 24. April 202

Name, Vorname Organisation/Partei/Verein 

Monika Gonzalez-
Dehnhardt 

RCV Fulda 

Ali Ihsan Karao-

glu 

Toleranz Bildung und Kultur e.V. 

 Akademie für Bildung und Integration Fulda e.V.  

Farid Taskin Stadt Fulda  

Stefan Mölleney Stadt Fulda 



 


